
Engelberg – Dorf und Tourismusmetropole 
Engelberg, im Herzen der Schweiz gelegen, ist eine Enklave und gehört seit 1815 
zum Kanton Obwalden. Heute leben rund 4200 Personen in Engelberg. Das Dorf 
liegt auf 1000 Meter über Meer. Der höchste Punkt der Gemeinde ist gleichzeitig 
auch der höchste Punkt Obwaldens, der 3239 Meter hohe Titlis. Engelberg ist 
dank der Höhenlage ein anerkannter Klimakurort. Gerade wenn im Sommer das 
Unterland wegen der Hitze stöhnt, kann Engelberg mit angenehmen Temperatu-
ren aufwarten. 

Die wirtschaftliche Struktur der Gemeinde hat sich vor gut 100 Jahren grundle-
gend verändert. Engelberg wurde vom reinen Bergbauerndorf mit Kloster zur ei-
gentlichen touristischen Metropole der Zentralschweiz. Die Land- und Forstwirt-
schaft macht heute in Engelberg noch 5.2 Prozent aus. 11.8 Prozent beansprucht 
das Gewerbe. Mit 83.0 Prozent am stärksten vertreten ist die Dienstleistungs- und 
Fremdenverkehrsbranche. Weit über 90 Prozent profitieren heute direkt oder indi-
rekt vom Tourismus.

Besonders stolz ist Engelberg auf das Bildungsangebot. Von der Spielgruppe bis 
zum Gymnasium können sämtliche Schulstufen im Ort absolviert werden. Die ers-
te Schweizerische Sportmittelschule, die Handelsschule und Musikschule ergän-
zen das Bildungsangebot. Jedes Jahr kurz vor Weihnachten gehen auf der gröss-
ten Naturschanze der Welt die weltbesten Skispringer im Rahmen des 
FIS-Weltcup-Skispringens auf Weitenjagd. Es ist dies der grösste Wintersportan-
lass der Innerschweiz.

Gemeinde:  .................................  Engelberg
Kanton: ........................................  Obwalden
Einwohnerzahl:  ................................... 4‘186
Internet: ...............  www.gde-engelberg.ch

Programmeintritt Energiestadt: ....... 2009
2. Re-Zertifizierung: ...........................  2019
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Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Die Heizwerk Engelberg AG engagiert 
sich für die nachhaltige Entwicklung der 
Region – mit zukunftsfähiger Energie 
für die Engelberger Liegenschaftsbe-
sitzer, die Hotellerie, das Lokalgewer-
be. Viele Liegenschaften wie auch das 
Gemeindehaus wurden bereits an den 
Wärmeverbund angeschlossen.

 � Die gesamte Strassenbeleuchtung ist 
auf LED umgestellt. 

 � Mit dem Parkleitsystem konnte der 
Suchverkehr stark eingeschränkt wer-
den. Auch der Gratis-Busdienst trägt 
zum kleineren Verkehrsaufkommen bei.

 � Ein e-Fahrzeug wird am Bahnhof statio-
niert und kann gemietet werden.

 � Engelberg zieht das lokale Gewerbe 
und die Tourismus-Branche stark in die 
Energiestadt-Aktivitäten mit ein. Mit 
der Aktion „Vorbild Energie“ werden 
Vorzeige-Betriebe ausgezeichnet.

 � Zusammen mit EnergieSchweiz (BFE) 
sind wir mit dem Projekt MHS (Energie-
effizienz Zweitwohnungen) aktiv.



 

Wofür steht das Label Energiestadt?

Eine Energiestadt ist eine Gemeinde oder Stadt, die sich kon-
tinuierlich für eine effiziente Nutzung von Energie, den Klima-
schutz und erneuerbare Energien sowie umweltverträgliche 
Mobilität einsetzt. Dafür erhält sie vom Trägerverein Energie-
stadt alle vier Jahre das Label verliehen. 

Der Trägerverein Energiestadt versteht sich als Kompetenz-
zentrum für lokale Energie- und Klimapolitik in der Schweiz. 
Seit über 30 Jahren vereint er Schweizer Gemeinden, von 
grossen Städten bis zu kleinen Bergdörfern, welche die 
Überzeugung teilen, dass die Herausforderungen im Energie- 
und Klimabereich durch ein lokales, kontinuierliches Engage-
ment gemeistert werden können. 

Ziele konsequent verfolgen

«Das Energiestadt-Label wird in  
Engelberg seit 2011 in allen Facetten 
des Alltags gelebt und darf nicht nur 
als schöne Tafel an der Ortstafel am 
Eingang unseres Dorfes dastehen. 

Im Kampf gegen den Klimawandel 
sind dabei sowohl Einheimische als 
auch unsere Gäste vollumfänglich in 
die Ideen und Massnahmen unserer 
Energiestadt-Kommission integriert 
und sensibilisiert. Die energiepoliti-
schen Vorzeigeprojekte werden von 
Gästen und Einheimischen mitgetra-
gen. 

Das Label Energiestadt ist für uns 
auch in Zukunft Ansporn, die Ziele 
konsequent zu verfolgen. Dies im 
Sinne unserer Bewohner, unserer 
Gäste und vor allem für die zukünfti-
gen Generationen.»

Alex Höchli 
Talammann, Engelberg

Energiepolitisches Profil 2019

Engelberg will in den kommenden  
Jahren:

 � bei der anstehenden Revision der 
Bauordnung und Zonenplan ener-
gie- und klimarelevante Themen 
berücksichtigen;

 � das Potenzial für Solaranlagen auf 
den gemeindeeigenen Liegen-
schaften abklären;

 � die Wege zu touristischen Hot-
Spots für Fussgänger attraktiv und 
sicher gestalten;

 � die Mitarbeitenden des lokalen Ge-
werbes in Energiefragen sensibili-
sieren.
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Engelberg ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde  
50 %  ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75 %. Die Gemeinde En-
gelberg erreichte 2019 einen Anteil von 61%.

Kontakt Energiestadt Engelberg

Präsident Energiestadt-Kommission
Peter Kuhn, Tel 078 854 30 90
peter.kuhn@edelweissengelberg.ch

Energiestadt-Beraterin
Regina Bulgheroni, Tel 044 213 10 20
regina.bulgheroni@brandes-energie.ch

Weitere Informationen 
www.energieregion-obwalden.ch

Alex Höchli

Die nächsten Schritte

Faktenblatt erstellt im Mai 2021


